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Arthur Schopenhauer 
 
Deutscher Philosoph 1788 – 1860 
Arthur Schopenhauer hat sehr viel gesagt und noch mehr 
geschrieben. Einiges davon passt überhaupt nicht mehr 
in die heutige Zeit, anderes schon.  
 

Eines aber ist sicher: Arthur Schopenhauer war ein gros-
ser Hundefreund! 
 

 

Hier einige seiner «Hunde»-Zitate: 

Der wirkliche Verdruss der Menschheit ist der Umstand, dass sie vom Affen abstammt 
und nicht vom Hund. 

Wer nie einen Hund gehabt hat, weiss nicht, was Lieben und Geliebt werden heisst. 

Wenn es keine Hunde gäbe, möchte ich nicht leben. 

Wundern darf es mich nicht, dass manche die Hunde verleumden; denn es beschämt zu 
oft leider den Menschen der Hund. 

 

Aber auch das ist Arthur Schopenhauer: 

Jeder Tag ist ein kleines Leben für sich. 

Jeder hat das Recht, alles zu tun, wodurch er keinen verletzt. 

Natürlicher Verstand kann fast jeden Grad von Bildung ersetzen, aber keine Bildung den 
natürlichen Verstand. 

Viele verlieren den Verstand deshalb nicht, weil sie keinen haben. 

So lange Menschen denken, dass Tiere nicht fühlen, müssen Tiere fühlen, dass Men-
schen nicht denken. 

 

 

Ich wünsche euch allen einen schönen langen Sommer! 
Susi Keller 
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Greyhound – Magyar Agar – Galgo Español Club Schweiz 
------------------------------------------------------------------------------------------ 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2016 
Sonntag 28.02.2016 / Zeit. 10.30 Uhr / Gasthaus Bären, Holziken 

Anwesend:  R. Pfenninger, H. Keller, S. Keller, Y. Hostettler, H. Lanz, R. Roth, M. Bauder, 
T. Hostettler, P. Mühlethaler, W. Brändle, A. Häfliger,  
P. Pfenninger, R. Hablützel, B. Lehmann, R. Hess, W, Roos,  
B. Fehlbaum, F. Wirthlin, E. Wirthlin, C. Balsiger, B. Balsiger, 
H. Tosin 

Entschuldigt: D. Steiner, S. Ditz, M. Müller, H. Weidmann, T. Zürcher, I. Bänziger, D. Sin-
genberger, N. Lehmann 

Gönner.  J. Meier 

Gäste:   HP. Roth, I. Fehlbaum, 

Traktanden: 

1. Begrüssung und Zirkulation der Präsenzliste 

2. Wahl der Stimmenzähler/Stimmenzählerinnen 

3. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung vom 22.02.2015 

4. Jahresberichte  
a.) des Präsidenten Rolf Pfenninger 
b.) der Austellungsverantwortlichen Romy Roth 
c.) der Zuchtwartin Yvonne Hostettler 

5. Jahresrechnung 2015 
a.) Kassabericht 
b.) Revisionsbericht 
c.) Déchargeerteilung an den Vorstand 

6. Mutationen / Mitgliederbestand 

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017 und allfälliger ausserordentlicher Beiträge 

8. Genehmigung des Budget 2016 

9. Ersatz Wahlen 
a.) Verantwortliche/r Ausstellungen 
b.) Beisitzer 
c.) Rechnungsrevisor Ersatz 

10. Anträge 
a.) des Vorstandes (keine) 
b.) der Mitglieder (keine) 

11.Tätigkeitsprogramm 2016 

12. Festsetzung der Generalversammlung 2017 für das Vereinsjahr 2016 

13. Verschiedenes und Ehrungen 
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1.Begrüssung 

Rolf Pfenninger begrüsst die Anwesenden Mitglieder und Gäste zum ersten Mal als amtieren-
der Präsident. 

2. Wahl der Stimmenzähler/Stimmenzählerinnen 

Ferdinand Wirthlin wird einstimmig gewählt. 

3. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung vom 22.02.2015 

Dieses wurde im Bulletin veröffentlicht, es wünscht niemand, dass es vorgelesen wird. Das Pro-
tokoll wird einstimmig genehmigt. 

4. Jahresberichte 

Alle Berichte wurden mit der Einladung zur Generalversammlung verschickt. 

a.) des Präsidenten Rolf Pfenninger wird einstimmig genehmigt. 

b.) der Ausstellungsverantwortlichen Romy Roth wird einstimmig genehmigt. 

c.) der Zuchtwartin Yvonne Hostettler wird einstimmig genehmigt. Unter Anmerkung von P. 
Pfenninger, dass Zarandillo Querido Caudillo  von Holland, nie aufgeführt wurde. Fehlende In-
formationen der SKG, hier muss künftig eine Lösung gefunden werden, alle Informationen bei 
der SKG verlangen. Alle Hunde sollten im Stammbuch der SKG aufgeführt sein. 

5. Jahresrechnung 2015 

a.) Kassabericht Zahlen vorliegend, auffallender Betrag AUSSTELLUNGEN, etwas höher als bud-
getiert, da Preise und Apéro ein wenig teurer wurden, aber sonst überall im Rahmen (Ausga-
ben/Einnahmen). Die Einnahmen belaufen sich auf Fr. 3‘788.51 gegenüber Ausgaben von Fr. 
3‘679.95. Es wurde ein Gewinn von Fr. 108.56 erwirtschaftet. 

b.) RevisionsberichtJahresrechnung geprüft und die Kosten der Bilanz und Erfolgsrechnung 
stimmen mit der Buchhaltung überein. Die Revisoren empfehlen den Bericht zu genehmigen. 

c.) Déchargeerteilung an den VorstandDie Jahresrechnung und der Revisionsbericht werden 
einstimmig genehmigt und dem Vorstand Décharge erteilt. 

6. Mutationen / Mitgliederbestand 

Bestand 01.01 2015 61 Mitglieder 
Neueintritte 2015   0 Mitglieder 
 61 Mitglieder 
Austritte per 31.12 2015   6 Mitglieder 
Bestand 31.12 2015 55 Mitglieder. 
 

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017 und allfälliger ausserordentlicher Beiträge 

Die Mitgliederbeiträge werden belassen und einstimmig genehmigt. Es besteht kein Hand-
lungsbedarf. 
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8. Genehmigung des Budget 2016 

Heinz Keller erläutert das an die Mitglieder verteilte Budget 2016, und informiert uns, dass die 
Post neu ab 2016 eine Jahresgebühr für alle Konto von Fr. 60.00 erhebt. Einnahmen sind in 
etwa gleich, Ausgaben (Ausstellungen) etwas höher durch das 30 jährige Jubiläum. das der 
GMGS dieses Jahr feiern darf. Es ist eine grosse Veranstaltung geplant, somit Ausgaben Über-
schuss 2016, aber „mir vermögeds“. Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

Die GMGS wird weiterhin die Schweizermeisterschafts Siegerdecken für die Greyhounds spon-
sern, dies wurde einstimmig genehmigt. 

9. Ersatz Wahlen 

a.) Verantwortliche/r Ausstellungen: Romy Roth möchte Ihr langjähriges Amt gerne abgeben. 
Edith Wirthlin wird einstimmig mit grossem Applaus als Nachfolgerin gewählt. 

b.) Beisitzer: Hans Lanz möchte sein langjähriges Amt gerne abgeben. Beat Lehmann wird ein-
stimmig mit grossem Applaus als Nachfolger gewählt. 

c.) Rechnungsrevisor Ersatz: Walter Roos wird einstimmig mit grossem Applaus gewählt. 

Vorstand: 

a.) Präsident Rolf Pfenninger bisher 
b.) Vize Präsident Heinz Keller bisher 
c.) Kassier Heinz Keller bisher 
d.) Aktuarin Myriam Bauder bisher 
e.) Zuchtwart Yvonne Hostettler bisher 
f.) Ausstellungswesen Edith Wirthlin NEU 
g.) Beisitzer Beat Lehmann NEU 
 
10. Anträge 

a.) des Vorstandes (keine) 
b.) der Mitglieder (keine) 
 
11.Tätigkeitsprogramm 2016 

1.  05.05.2016 Senioren und Veteranen Meeting Aarburg 

2.  01./ 02.10.2016 Jubiläumsaustellung im Schachen Aarau, zusammen mit dem Deer-
hound Club. 
Programm: Samstag Ausstellung / eigene Klasse Rescue-HundeSonntag: Coursing und 

sonstige Plausch Attraktionen sowie Mobility  

3.  04.12.2016 Chlaushöck 

12. Festsetzung der Generalversammlung 2017 für das Vereinsjahr 2016 

Die nächste ordentliche Generalversammlung für das Vereinsjahr 2016 wird am 26.02.2017 
stattfinden. 
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13. Verschiedenes und Ehrungen 

Romy Roth und Hans Lanz wird gedankt im Namen von allen für den langjährigen Einsatz für 
den GMGS Club. Wir hoffen, dass wir euch noch weiterhin sehen werden.  

Die Jahressieger Preise werden nach dem Apéro übergeben. Ein grosses Dankeschön an Heinz 
Keller für die Zusammentragung der Resultate. 

 
Ende der ordentlichen Generalversammlung 11.55 Uhr 

Protokoll: Myriam Bauder 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

Chlaushöck 2016 
 

Sonntag, 4. Dezember 2016 
 

im Waldhaus in Schöftland 
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Jahresbericht des Präsidenten für das Vereinsjahr 2015 
Liebe Mitglieder 

Nun ist mein erstes Präsidentenjahr bereits vorbei und ich hoffe, ich habe ihre in mich 
gesetzten Erwartungen erfüllt. Bedanken möchte ich mich beim gut funktionierenden 
Vorstand, die verschiedenen Geschäfte konnten wir an drei Vorstandssitzungen, sach-
lich und speditiv erledigen. 

Wie jedes Jahr war die erste Veranstaltung im 2015 das traditionsreiche Senioren- + Ve-
teranen-Meeting in Aarburg. Dieses Jahr beurteilte Peter Beck unsere Oldies und das 
Ringtraining wurde vom souverän auftretenden Ferdi Wirthlin geleitet. Die Gewinner 
konnten Sie in unserem Bulletin nachlesen. Viel wichtiger als die Resultate erscheint mir 
bei diesem Anlass die grosse Anzahl älterer Greys, Magyars und Galgos in toller Verfas-
sung und das Treffen von gestandenen «Oldie-Clubmitglie-dern» und den Youngsters 
mit ihren ersten Windhunden in einer tollen und entspannten Atmosphäre. Ein toller 
Anlass den wir nicht nur Pflegen sondern auch Weiterentwickeln  sollten. 

Die GMGS Clubschau 2015 fand anlässlich der swisscombi trophy am 29. August in 
Lotzwil statt. Für unsere drei Rassen konnten wir den Richter Frans Gerritsen aus Holland 
verpflichten.  

Anwesend waren 13 Galgo Español, 8 Greyhounds und 3 Magyar Agar. Erfreulicher-
weise reisten in diesem Jahr viele ausländische Galgo Besitzer aus Holland, Italien, Frank-
reich und Deutschland an und viele Hunde waren auch am Sonntag am Coursing anzu-
treffen. Bei herrlichem Sommerwetter waren an diesem Wochenende alle Sieger. Auch 
hier können Sie die Resultate in unserem Bulletin oder auf der Homepage www.gmgs.ch 
nachlesen. 

Wie jedes Jahr organisierten Susi, Romy und Heinz einen tollen Apéro der in diesem Jahr 
aufgrund der Teilnahme unserer holländischen Freunde noch etwas «flüssiger» durch-
geführt wurde. Vielen Dank an die fleissigen Helfer.  

Wie jedes Jahr trafen sich die Mitglieder am Chlaushöck. In diesem Jahr aufgrund einer 
Terminkollision mit dem Coursing in Gunterswilen,im Clublokal der Rennbahn in Lotzwil.  
Bei einem üppigen Raclette und dem traditionellen Lotto mit tollen Preisen hatten alle 
Teilnehmer grossen Spass.   

In 2016 feiert der GMGS sein 30-jähriges Jubiläum. Wir haben deshalb beschlossen, zu-
sammen mit dem Deerhoundclub der auch jubiliert, am 1. und 2. Oktober auf der Pfer-
derennbahn Schachen in Aarau, eine spezielle Veranstaltung abzuhalten. Über diese 
Veranstaltung werden wir Sie natürlich rasch möglichst detailliert informieren.  

 

http://www.gmgs.ch/
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Seit einigen Jahren verändert sich die Windhundeszene in der Schweiz massiv. Nur noch 
ca. 10% aller neueingetragenen Windhunde kommen aus inländischer Zucht. Viele Im-
porte, teilweise ohne oder mit unvollständigen Zuchtpapieren, sind auch für unseren 
Club eine grosse Herausforderung. Die SKG hat darauf mit einer Anpassung des Zucht-
reglements reagiert und vergibt immer mehr Registerpapiere. Diese werden in den 
Zuchtbüchern als Anhang deklariert. Auch wir werden uns überlegen müssen wie wir 
mit diesen «sans-papier» Hunden zukünftig umgehen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Hunden ein erfolgreiches 2016 und hoffe dass wir uns re-
gelmässig an Veranstaltungen im In- und Ausland treffen. 

Effingen, im Januar 2015 

 

Rolf Pfenninger 

 
 

 
 
 

 

Heinz will vom Pfarrer wissen: „Ist es eigentlich eine Sünde, wenn wir sonntags 
Fussball spielen?“ 
„Nein, es ist keine Sünde, dass ihr spielt“, antwortet der Pfarrer. „Es ist eine 
Sünde, wie ihr spielt!“ 
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Bericht der Zuchtwartin Yvonne Hostettler für das Jahr 2015 
 

Im 2015 ist nur ein Magyar Agar Wurf gefallen. 
Im Magyar Agar Zwinger Smiling-Rose von Désirée Singenberger, Kreuzlingerstrasse 59, 
8587 Oberaach, warf am 5.09.2015 die Hündin E’Oota Dabun Smiling-Rose drei Rüden 
und zwei Hündinnen nach E’Sioux Smiling-Rose. Rolf Pfenninger und Yvonne Hostettler 
führten am 27.10.2015 die Wurf- und Zuchtkontrolle durch. Es konnten dabei keine Un-
regelmässigkeiten festgestellt werden. Die Mutterhündin wie auch die Welpen waren in 
ausgezeichnetem Zustand und die Zuchtanlage war ebenfalls in Ordnung. Dieser Wurf 
war gemäss der Züchterin nicht geplant und deshalb bemerkte sie auch erst bei fortge-
schrittener Schwangerschaft von E‘Oota, dass die Hündin tragend war. Die Elterntiere 
waren beide zum Zeitpunkt des Deckaktes nicht angekört. Nach Rücksprache mit der 
Zuchtkommission der SKG konnten E’Sioux und E’Oota an der Zuchtzulassungsprüfung 
am 24. Oktober 2015 in Aarburg nachträglich angekört werden. Der GMGS verlangte 
zusätzlich von allen Welpen und E’Sioux eine DNA-Analyse um sicher zu gehen, dass die 
Welpen auch wirklich alle vom genannten Rüden abstammten. Die DNA-Analysen des 
Labors ‚Laboklin‘ in Bad Kissingen bestätigten eindeutig, dass alle Welpen von E’Sioux 
abstammten und auch die DNA-Analyse von E’Oota stimmte überein. Die DNA-Analysen 
können bei der Zuchtwartin eingesehen werden. 
Folgende Importe wurden 2015 in das SHSB eingetragen 
Greyhound 

 Johannes Jaxxon, Rüde, geb. 21.09.2013 
Burnpark Champ x Kipili (Züchterin Steiner Beatrice, Irland) Andreas Arnold-Schwei-
zer, Geristein 282, 3065 Bolligen 
 

 Cashen Princess, Hündin, geb. 07.03.2014 
Westmead Hawk x Cashen Infinity (Züchter Houlihan Chris, Irland) Hanspeter Roth, 
Hüttenmattstrass 6, 5746 Walterswil 
 

Rassetyp-Bestätigung 

 Snug Flame, Hündin, geb. September 2012 
Fastflame x Droopys Westy, Gianfranco Demaria, Gitterlistrasse 6,  
4410 Liestal (Mit der Rassetyp-Bestätigung durch Dr. med. vet. I. Bänzinger am 4. Juli 
2015 konnte Snug Flame ins SHSB eingetragen werden) 
 

 

Zuchtzulassung 
Zur Zucht zugelassen wurden am 11./12. April 2015 in Rifferswil: 
Greyhound: Pretty Sue’s Brave Heart, Rüde, Désirée Singenberger, Oberaach 
 Osiris of Resin Farm, Rüde, Anne Käthi Bretscher, Vordemwald 
 Mojave’s Be A Dream, Hündin, Gaby Brühwiler, Fisibach 
Magyar Agar: E’Pauwau Smiling-Rose, Hündin, Désirée Singenberger, Oberaach 
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Zur Zucht zugelassen wurden am 24. Oktober 2015 in Aarburg: 
Magyar Agar: E’Sioux Smiling-Rose, Rüde, Singenberger, Oberaach 

E’Oota Dabun Smiling-Rose, Hündin,  Désirée Singenberger, Oberaach 
 
Im Zuchtnamenregister der SKG wurde für den Zwinger ‚Mojave’s‘ (Afghanischer Wind-
hund und Greyhound) von Gaby Brühwiler, Fisibach, die zusätzliche Rasse ‚Italienisches 
Windspiel‘ eingetragen. 
 

Die Zuchtwartin         Januar 2016 
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Ausstellungen im 2015     (Januar 2016 /Romy Roth) 

 
Internationale Aus-
stellungen  
Ort 

 
 
Richter 

Grey- 
hound 

Magyar 
Agar 

Galgo 
Espanol 

Total 

Fribourg 
14.02. Samstag 
15.02. Sonntag 
 

Kreuzlingen 
17.05. Sonntag 
 

Genève 
21.11. Samstag 
22.11. Sonntag 
 

Total 

 
Frau Lisbeth Mach /CH 
Frau Nemanja Jovanovic 
 

 
Frau Christine Rossier/CH 
 

 
Herr Ramon Podesta/Chile 
Herr Javindr Singh/Indien 

 
5 
4 
 

 
3 
 

 
5 
4 
 

21 

 
1 
2 
 

 
 
 

 
1 
 
 

4 

 
 
 
 

 
 
 

 
3 
 
 

3 

 
6 
6 
 

 
3 
 

 
9 
4 
 

28 

Nationale 
Ausstellungen 
 

07.06. Rifferswil 
 

20.06. Aarau 
 

04.07. Kleindöttingen 
 

29.08.  Lotzwil 
CLUBSHOW 
 

19.09. Lostallo 
 

Total 

 
 
 

Frau Adreja Novak/Slov. 
 

Frau Christine Rossier/CH 
 

Frau Dr. I.Bänziger/CH 
 

 
Herr Fr.G.Gerritsen/NL 
 

Herr Peter Mazura/AT 
 

 

 
 
 

7 
 

3 
 

9 
 

 
7 
 

3 
 

29 

 
 
 

 
 

 
 

1 
 

 
3 
 

 
 

4 

 
 
 

 
 

 
 

4 
 

 
13 

 

 
 

17 

 
 
 

7 
 

3 
 

14 
 

 
23 

 

3 
 

50 

Total 2015 International       28 

  National       50 

Total 2014 International       27 

  National       54 

Total 2013 Internat. (Europ.Dog-Show)       72 

  National       55 

 
 
 
 
 

 

  

Die Anzahl der ausgestellten Hunde im 2015 ist identisch mit dem Vorjahr, obwohl 
wir 2015 1 IHA-und 1 CAC-Ausstellung weniger hatten. Die IHA St.Gallen, die immer 
an 2 Tagen stattfand, wurde in diesem Jahr nicht mehr durchgeführt. Als Ersatz 
wurde die IHA Kreuzlingen auf die Beine gestellt, die aber die Rassen auf 2 Tage 
aufteilte. Zum Leidwesen öffnete auch die IHA Fribourg dieses Jahr zum letzten Mal 
ihre Pforten. Erfreulich war hingegen, wie jedes Jahr, die Clubshow mit 23 Hunden, 
überraschend die Teilnahme von 13 Galgo Espanol ! 
 
Ich wünsche Allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2016. 
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ERFOLGSRECHNUNG   2015     
       

Ausgaben       

       
4010 Porti    326.80  
4011 Post- und Bankspesen   19.45  
4020 Bulletin    200.00  
4030 Spesen    35.00  
4040 Ausstellungen   819.90  
4045 Jahreswertung 2014   285.95  
4050 Senioren- u. Veteranenmeeting 569.60  
4065 Ehrungen / Geschenke   154.80  
4070 Beiträge an SKG/WIG/Pro Lévrier  656.00  
4080 Werbung    181.45  
4085 Internet    64.50  
4090 Übriger Aufwand (GV Gutscheine + Apéro) 366.50  

      

Einnahmen      
6000 Mitgliederbeiträge    2'635.03 
6005 SKG - Beiträge    405.00 
6010 Bank-/PC-Zinsen    1.20 
6025 Verkauf (Rucksäckli Clubshow)  50.00 
6030 Zuwendungen Dritter    79.00 
6040 Zuchtwartin     120.00 
6041 Zuchtzulassungsprüfungen    303.93 
6200 Erlöse aus Vereinsanlässen    194.35 

     3'679.95 3'788.51 
   Gewinn 2015 108.56  

   Total  3'788.51 3'788.51 

       

SCHLUSSBILANZ  PER  31.12. 2015      
     Aktiven Passiven 

1000 Kasse    295.20  
1010 Postfinance    12'227.08  
1100 Anlagevermögen: Zelte   1.00  
1200 Preise    2'500.41  

       
2050 Kreditoren     64.50 
2200 Eigenkapital    14'850.63 

     15'023.69 14'915.13 
   Gewinn 2015   108.56 

   Total  15'023.69 15'023.69 

VERMÖGENSAUSWEIS     

Vermögen am 01.01.2015   14'850.63  

Gewinn 2015    108.56  

Vermögen am 31.12.2015   14'959.19  
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BUDGET  2016      

Ertrag       
6000 Mitgliederbeiträge   2'600.00  
6005 Beiträge an SKG    400.00  
6010 PC- / Bank-Zinsen   0.00  
6020 Werbung/Inserate   100.00  
6041 Zuchtzulassungsprüfungen   100.00  
6050 Übrige Einnahmen   100.00  
6200 Erlöse aus Vereinsanlässen   200.00  

Aufwand       
4010 Porti    300.00   
4011 PC- / Bank-Spesen  20.00   
4020 Bulletin   200.00   
4026 Drucksachen/Büromaterial  50.00   
4040 Ausstellungen   5'000.00   
4050 Seniorenmeeting / Vereinsanlässe  500.00   
4045 Jahreswertung  150.00   
4052 Zuchtwart   100.00   
4065 Ehrungen/Geschenke  200.00   
4070 Beiträge an SKG und Pro Lévrier / WIG 650.00   
4080 Werbung    180.00   
4081 Sponsoring Siegerdecken SM 150.00   
4085 Internet   0.00   
4090 Übriger Aufwand  300.00   

    7'800.00 3'500.00  
Ausgabenüberschuss   -4'300.00   

    3500.00 3500.00  

         
       

MITGLIEDERBESTAND / MUTATIONEN    
Bestand 1. Januar 2015   61 Mitglieder A: 39, E: 3, F: 9, G: 10 
Neueintritte 2015  0 Mitglieder   

   61 Mitglieder   
Austritte per 31.12.2015  6 Mitglieder 5 x A; 1 x G 
Todesfälle   0 Mitglieder    
Streichungen (M-Beitrag nicht bezahlt) 0 Mitglieder   

Bestand 31. Dezember 2015 55 Mitglieder A: 35, E: 3, F: 9, G: 8 

       
       
         
3303 Jegenstorf, 11. Februar 2016     
Heinz Keller      
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Am 01. + 02. Oktober 2016 feiern wir in Kleindöttingen das 30-jährige 

Bestehen unseres Clubs 
 

Wir laden euch ganz herzlich dazu ein und hoffen, möglichst alle Mit-
glieder begrüssen zu können 

 
Sei es als Teilnehmer oder als Zuschauer, das vorgesehene Rah-
menprogramm wird bestimmt für jeden etwas Interessantes bieten 

 
Die Ausschreibung und der Anmeldeschein liegen diesem Bulletin bei 

 
Kommt doch einfach vorbei und macht mit! 

 

 

 
Wir freuen uns darauf! 

 
Das Neueste findet ihr auf unserer Homepage: gmgs.ch 
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Jahreswertung  2015 

Show 2015 
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Greyhound Gemischt         

Mojave's Be A Dream H Gaby Brühwiler, Fisibach 102 3 34.00 1 

Orla of Resin Farm H Philippe Mühlethaler, Leutwil 94 3 31.33 2 

Katatjuta's Zarzamora H Katharina Rediske-Akins, Dreieich  91 3 30.33 3 

Eikica Qui Vive H Cornelia Balsiger, Niederwangen 78 3 26.00 4 

Nubian Rose H Philippe Mühlethaler, Leutwil 64 3 21.33 5 

Cashen Princess H Hanspeter Roth, Walterswil 58 3 19.33 6 

       

Galgo Espanol Gemischt         

Awanata's Adelita H Petra + Rolf Pfenninger, Effingen 96 3 32.00 1 

Romanow's Elmira H Petra + Rolf Pfenninger, Effingen 91 3 30.33 2 

Awanata's Amador R Natalie Lehmann, Wohlen 84 3 28.00 3 

Zarandillo Querido Caudillo R Beat Lehmann, Wohlen 81 3 27.00 4 

       

Magyar Agar Gemischt         

Zárkány Szelek Királya R Ruth Hess, Avenches 101 3 33.67 1 

Farkas von Salomon Legenda H Jacintha Sommer, Glarus 101 3 33.67 2 

Magyar Alom Avalon R Diane Kiesewetter, Ramsen 83 3 27.67 3 

 
 

Leistung 2015 
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Greyhound gemischt         

OOSeven of Resin Farm   R Dora Steiner, Dagmersellen 75 3 25.00 1 

Unica vom Monarchenhügel H Gabi Bircher, Zeihen 74 3 24.67 2 

Best Wishes Pretty Sue's   R Walter Roos, Hauptwil 72 3 24.00 3 

Be My Love Pretty Sue's  R 
Margrith u. Walter Brändle, Bergdiet-
ikon 

71 3 23.67 4 

       

Galgo Espanol Gemischt         

Adelita Awanat's   H Rolf + Petra Pfenninger, Effingen 76 3 25.33 1 

Querido Caudillo Zarandillo   R Beat Lehmann, Wohlen 67 3 22.33 2 

Elmira Romanow's   H Rolf + Petra Pfenninger, Effingen 53 3 17.67 3 
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Magyar Agar gemischt         

Alison Gross Mobilis in mobila H Desirée Singenberger, Oberaach 65 3 21.67 1 

E'Pauwau Smiling Rose H Desirée Singenberger, Oberaach 64 3 21.33 2 

E'Sioux Smiling Rose R Désirée Singenberger, Oberaach 63 3 21.00 3 

Elsu Smiling Rose  R Désirée Singenberger, Oberaach 63 3 21.00 3 

Zuma Kiralya Szelek R Gertrud Zürcher, Trey 63 3 21.00 3 

Zàrkàny Kiralya Szelek R Ruth Hess, Avanches 58 3 19.33 6 

 
 

Schönheit +  
Leistung 2015 
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Greyhound Gemischt             

Orla of Resin Farm H Philippe Mühlethaler, Leutwil 32.00 23.50 27.75 1 

Pretty Sue's Be My Love R 
Margrith+Walter Brändle, Berg-
dietikon 

21.50 24.50 23.00 2 

Nubian Rose H Philippe Mühlethaler, Leutwil 22.00 21.50 21.75 3 

           

Galgo Espanol Ge-
mischt 

      
  

  
  

Awanata's Adelita H Petra + Rolf Pfenninger, Effingen 32.00 26.50 29.25 1 

Zarandillo Querido Cau-
dillo 

R Beat Lehmann, Wohlen 28.50 23.00 25.75 
2 

Romanow's Elmira H Petra + Rolf Pfenninger, Effingen 32.00 18.00 25.00 3 

Awanata's Amador R Natalie Lehmann, Wohlen 28.50 19.50 24.00 4 

           

Magyar Agar Gemischt             

Zárkány Szelek Királya R Ruth Hess, Avenches 34.50 19.50 27.00 1 

Magyar Alom Avalon R Diane Kiesewetter, Ramsen 25.50 22.00 23.75 2 

 
 

 
 
 

Eine etwas ältere Dame bittet einen jungen Mann, ihr über eine verkehrsreiche 
Kreuzung zu helfen. „Das mache ich gern“, antwortet er freundlich. „Und warum 
bleiben wir dann stehen?“, entgegnet die Dame ein wenig vorwurfsvoll. 
„Weil wir warten, bis die Fussgängerampel Grün anzeigt.“ 
„Junger Mann“, zischt die Dame, „bei Grün kann ich es allein.“ 
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Greyhound – Magyar Agár – Galgo Español Club Schweiz 
GMGS 

 
 
Reglement Jahreswertung 

 

Einleitung 
 

Der GMGS führt jährlich eine Wertung in den drei Kategorien „Schönheit“, „Leis-
tung“ sowie „Schönheit und Leistung“ durch. 
 

Zweck und Abgrenzung dieses Dokumentes 
 

Dieses Dokument beschreibt das Reglement der Jahreswertungen, in welchem der 
Greyhound, der Magyar Agár und der Galgo Español im Zeitraum vom 01.Januar bis 
zum 31. Dezember Punkte sammeln können. 
 

Kategorien 
 

Es wird je ein Preis für den Sieger der drei Kategorien vergeben: 
Schönheit:  nationale und internationale Ausstellungen 
Leistung:  Bahnrennen und/oder Coursings 
Schönheit und Leistung:  Kombination 
 

Bei 3 oder mehr Hunden des gleichen Geschlechts in der Wertung werden Rüden und 
Hündinnen getrennt. 
 

Teilnahmevoraussetzungen 
 

In die Wertung kommen alle Hunde der drei vom Club betreuten Rassen, deren Eigen-
tümer/Besitzer GMGS-Mitglied sind.  
 

Punktegleichstand 
 

Bei Punktegleichheit gewinnt der ältere Hund 
 

Preisvergabe 
 

Die Preisvergabe findet in der Regel an der Generalversammlung statt. 
 

Änderungen 
 

Sollte es sich als nötig erweisen, hat der Vorstand des GMGS das Recht, jederzeit 
Änderungen an diesem Reglement vorzunehmen. Allfällige Änderungen werden im Bul-
letin und auf der Webseite kommuniziert und treten sofort in Kraft.  
 

Jahreswertung Schönheit (Ausstellungen) 
 

Gewertet werden Hunde, welche an mindestens drei Veranstaltungen teilgenommen 
haben, wobei mindestens ein Resultat aus der Schweiz sein muss. Resultate aus der 
Schweiz und Deutschland kommen automatisch in die Wertung. Resultate aus anderen 
Ländern müssen zwingend bis 31.12. jeweils der GMGS-Auswertungsstelle mit Kopien 
der Richterberichte gemeldet werden. 
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Punkteliste 
 

Punkte werden in der Jugend-, Zwischen-, Offene-, Gebrauchshunde-, Champion- und 
Veteranenklasse vergeben. 
 

Bewertung Punkte Bewertung Punkte 

V1 24 SG 1 14 

V2 22 SG 2 13 

V3 20 SG 3 12 

V4 18 SG 4 11 

V  16 SG 10 
 

Zusatzpunkte: Für jeden Mitbewerber in der gleichen Kategorie gibt es zusätzlich einen 
Punkt. 
 

Bei Hunden, die an mehr als 3 Ausstellungen teilgenommen haben, werden die besten 
3 Resultate gezählt. 
 

Jahreswertung Leistung (Rennen und Coursings) 
 

1. Gewertete Veranstaltungen 
Gewertet werden Hunde, welche mindestens drei Veranstaltungen (3 Rennen,  
3 Coursings oder gemischt) absolviert haben. 
Resultate aus der Schweiz und Deutschland kommen automatisch in die Wertung. Re-
sultate aus anderen Ländern müssen zwingend bis 31.12. jeweils der GMGS-Auswer-
tungsstelle mit Kopien vom Hundepass gemeldet werden. 
 

Für Leistungsresultate werden Rennen mit mindestens drei Hunden, Coursings mit min-
destens 2 Hunden am Start gewertet. Sololäufe werden nicht gewertet. 
 

2. Bewertungsschema 

Rang Punkte Rang Punkte 

1. Rang 24 6.Rang 14 

2.Rang 22 7.Rang 13 

3.Rang 20 8.Rang 12 

4.Rang 18 9.Rang 11 

5.Rang 16 10.Rang + weitere 10 

 
Zusatzpunkte: Für jeden Mitbewerber in derselben Kategorie gibt es zusätzlich einen 
Punkt. Es zählen die drei besten Resultate Rennen oder Coursing. 
 

Jahreswertung für Schönheit und Leistung 
 

Gewertete Veranstaltungen 
 

In die Kombinationswertung gelangen die beiden besten Resultate Leistung und die 
beiden besten Resultate Schönheit. Die Punktedurchschnitte dieser besten Resultate 
werden addiert und durch zwei geteilt, was den Punktedurchschnitt ergibt für die Kom-
bination Schönheit und Leistung. 
 
Änderungen beschlossen an der Vorstandssitzung vom   23. Juni 2016 
 
Die Änderungen treten sofort in Kraft 
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GMGS 
Senioren - Veteranen - und Methusalem - Meeting 

05. Mai 2016 Aarburg 
 
Wenn ich mich nicht täusche, habe ich schon mindestens einmal festgestellt, dass Pet-
rus ein grosser Windhund Fan sein muss. Die Prognosen waren ja nicht sehr gut. Das 
Wetter hat dann aber den ganzen Tag gehalten und hätte für unsere alten Hunde nicht 
besser sein können. 
Alle sind gutgelaunt angereist und die Stimmung war deshalb wie immer hervorragend. 
Unser Ehrenpräsident Ferdi Wirthlin hatte auch dieses Jahr wieder eine ganze Anzahl 
Hunde am Ringtraining zu betreuen. Es lief wie gewohnt alles ruhig und konzentriert 
ab. Lieber Ferdi, vielen Dank für deinen Einsatz! 
Am Meeting selbst, nahmen 11 Hunde teil. 7 Greyhounds, 3 Magyar Agàr und 1 Barsoi 
als Gast. Dr. med. vet. Peter Beck war schon ein paarmal bereit unsere Hunde zu be-
urteilen. Er hat das wie immer souverän und speditiv gemeistert. Die Club-Tassen wur-
den dieses Jahr von Tina Hostettler für jeden teilnehmenden Hund mit seinem Namen 
bedruckt. Darüber haben sich alle sehr gefreut. Vielen Dank Tina! 
Anschliessend blieben die Meisten noch zum Essen da. Es war, wie wir es seit Jahren 
kennen sehr zu empfehlen. Das Dessertbuffet war sehr gut bestückt. Herzlichen Dank 
an alle Spender! 
Bei angeregtem Geplauder, Gelächter und Fachsimpeln ging die Zeit wie im Fluge vor-
bei. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
 
Susi Keller 
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Teilnehmer GMGS-Seniorenmeeting 
05. Mai 2016 / Aarburg 
 
 

Tierarzt: Dr. med. vet. Peter Beck 

 
 
 
Greyhounds Methusalem 
 

Pearl of Goldenqueen    01.06.2004  Gertrud Zürcher 
 

Redwing of Goldenqueen   21.08.2004  Tosca Gualeni 
 

Rosalie of Goldenqueen    21.08.2004  Tosca Gualeni 
 

Vico of Starlight     11.10.2004  Tina Hostettler 
 

Venus of Starlight     11.10.2004  Romy Roth 

 
Magyar Agàr Methusalem 
 

*Betcha Katcha Medina    12.03.2002  Myriam Haldemann 

 
Greyhounds Veteranen 
 

Keltic Star of Resin Farm   01.03.2005  Barbara Gilgen Linder 
 

King Kerry of Resin Farm   01.03.2005  Dora Steiner 

 
Magyar Agàr Veteran 
 

Dévaj Almos     01.05.2005  Myriam Haldemann 

 
Magyar Agàr Senior 
 

Magyar Àlom Avalon    28.06.2008  Diane Kiesewetter 
 
Als Gast: Barsoi Methusalem 
 

Kuskaya’s Eyscha     25.11.2004  Beat+Cornelia Balsiger 

 
 
Sieger Methusalems:    Venus of Starlight 
 
Sieger Veteranen:    Keltic Star of Resin Farm 
 
Sieger Senioren:    Magyar Àlom Avalon 
 
Älteste/r Teilnehmer/in:   Betcha Katcha Medina 
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Ringtraining: Ferdi bei der Arbeit 

 
 

  
Tina, unsere Tassen-Gestalterin    Eyscha, Gast 

 
 

 
Medina, ältester Hund    Venus, Sieger Methusalem 
  



21 

  
Avalon, Seniorensieger Magyar Agar  Keltic Star, Veteranensieger Greyhound 
 
 

 
Gemütliche Gesprächsrunde in der Laube 

 

 
 

Zwei Polizisten kontrollieren alle männlichen Passanten in der Fussgängerzone. 
„Was ist denn hier los?“, fragt ein Mann die Polizisten. 
„Wir suchen einen Bankräuber“, antworten sie und erlauben ihm weiterzugehen. 
Der Mann geht weiter. Wenige Minuten später kommt er zurück und sagt: „Ich 
habe es mir überlegt, ich mach’s.“ 
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IHA KREUZLINGEN, 22. Mai 2016 
 
 
 
 
 

GALGO ESPAÑOL 
Richter: Herr José Homem de Mello (PT) 

 
 
 
 

Hündinnen offene Klasse 

 
Awanata’s Adelita  SHSB 725310  Petra Pfenninger, Effingen 
Jolie tête féminine; oreilles bien portées + attachées; b. ossature pour une fe-
melle; b. cage thoracique; exc. ligne dos; postérieur bien angulé, exc. mouvement 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOB 
 
 
 
 
 

GREYHOUND 
Richter: Herr José Homem de Mello (PT) 

 
 

Rüden Jugendlasse 
 

Fortheringhay’s Above and Beyond DWZB 8181 Cristine Wüger, Neu-Anspach (D) 

exc. tête; très belles proportions; b. sortie encolure; exc. antérieur; poitrine bien 
descendue; exc. ligne dos; postérieur bien angulé; b. mouvement 
vorzüglich 1 / CACJugend 
 

Rüden offene Klasse 

 
Rumford Teseo   SHSB 728756        Susi Ditz, Klarsreuti 
tête masc. + beaux yeux; oreilles bien portées; antérieur correct; poitrine bien 
descendue; bon ligne dos; devrait avoir plus substance postérieur; bon mouve-
ment, balance un peu postérieur 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOS 
 

Hündinnen Jugendlasse 

 
Fortheringhay’s Awakening of Love DWZB 8190 Cristine Wüger, Neu-Anspach (D) 
exc. tête, très féminine; b. sortie d’encolure; exc. angulation antérieur ; poitrine 
très bien descendue; exc. ligne dos; exc. angulation postérieur ; exc. mouvement 
avec exc. extension 
vorzüglich 1 / CACJugend / BOB / Jugendsieger 
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Hündinnen offene Klasse 

 
Fionn Clann Katniss  RKF 3582767 Cristine Wüger, Neu-Anspach (D) 
exc. tête, très féminine; oreilles bien attachées et portées ; j’aimerai un petit peu 
plus de profondeur de poitrine ; b. ligne dos ; angulation postérieur correct ; b. 
mouvement 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB 
 
 

MAGYAR AGAR 
Richter: Herr José Homem de Mello (PT) 

 

Rüden Jugendlasse 

 
Szelek Királya A Yanos ÖHZB MAG 55  Diane Kiesewetter, Ramsen 
tête masc. avec belles proportions ; antérieur bien angulé ; poitrine bien descen-
due pour la race ; b. ligne dos ; postérieur bien angulé ; mouvement un peu lâché 
des antérieur 
vorzüglich 1 / CACJugend / Jugendsieger 
 

Rüden offene Klasse 

 
Magyar Alom Avalon   SHSB 682069 Diane Kiesewetter, Ramsen 
tête masculine ; oreilles bien portées ; b. sortie encolure ; b. ligne dos ; angulation 
postérieur correct ; en mouvement pourrait être un peu plus dynamique  
vorzüglich 1 / CAC / ResCACIB 
 

Rüden Championklasse 
 

Szelek Királya Zárkány  SHSB 717200  Ruth Hess, Avanches 
très jolie tête avec expression masc.; chien très bien musclé ; angulation anté-
rieur correct ; poitrine bien descendue ; exc. ligne dos ; angulation postérieur cor-
rect ; exc. mouvement 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOB 
 

Hündinnen Championklasse 

 
Farkas von Salomon Legenda SHSB 718344 Jacintha Sommer, Glarus 
tête féminine ; oreilles bien portées ; angulation antérieur correct ; poitrine bien 
descendue ; b. ligne dos ; angulation postérieur exc.; en mouvement pourrait 
avoir plus dynamisme , serre postérieur 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOS 
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CAC RIFFERSWIL, 12. Juni 2016 
 
 
 
 
 

GREYHOUND 
Richterin: Frau Doris Getzinger (A) 

 
 

Rüden offene Klasse 

 
Rumford Teseo   SHSB 728756        Susi Ditz, Klarsreuti 
2 Jahre; vorzügliche Qualität; sehr schöner Kopfschnitt; korr. angesetzte und ge-
tragene Ohren; vorzüglich aufgesetzter Hals von guter Länge; korr. obere und 
untere Linie; korr. Vorhandwinkelung, Hinterhand ausreichend; korr. Gangwerk 
vorzüglich 1 / CAC 
 

Rüden Veteranenklasse 

 
Straight ahead amore per sempre SHSB 675348       Susi Ditz Klarsreuti 
8 Jahre; korr. Kopf und Gebiss; korr. angesetztes und getragenes Ohr; etwas 
steil aufgesetzter Hals, jedoch von guter Länge; korr. obere und untere Linie; 
vorzügliche Winkel; schön fest im Rücken; vorzüglich in der Bewegung 
vorzüglich 1 / CACVeteran / BOB / Veteranensieger 
 

Hündinnen offene Klasse 

 
Eicica Qui Vive  SHSB 724851 Beat + Cornelia Balsiger, Niederwangen 
2 ¾ Jahre; elegante Hündin; guter Ausdruck; Fang könnte etwas kräftiger sein 
(Unterkiefer); vorzüglich angesetzte und getragene Ohren; korr. aufgesetzter 
Hals von guter Länge; vorzügliche obere und untere Linie; korr. Winkel; korr. 
Gangwerk 
vorzüglich 1 / CAC / BOS / beste Hündin 
 
 

MAGYAR AGAR 
Richterin: Frau Doris Getzinger (A) 

 

Rüden Jugendlasse 

 
Szelek Királya A Yanos ÖHZB MAG 55  Diane Kiesewetter, Ramsen 
12 Monate; typvoller Rüde; korr. Kopfschnitt; korr. Gebiss; gut angesetztes und 
getragenes Ohr; etwas kleines Auge; korr. obere und untere Linie; korr. Winkel; 
korr. Gangwerk; H.i.O 
vorzüglich 1 / CACJugend / BOB / Jugendsieger 
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Rüden offene Klasse 

 
Magyar Alom Avalon  SHSB 682069  Diane Kiesewetter, Ramsen 
8 Jahre; korr. Kopflinien; in Anlehnung zum kräftigen Kopf würde ich mir einen 
etwas kräftigeren Fang wünschen; korr. Gebiss (Zange); korr. obere und untere 
Linie; korrekte Winkel; ich würde mir etwas mehr Knochenstärke wünschen; korr. 
Gangwerk 
vorzüglich 1 / CAC 
 
 

 
 

 
 

 
Im überfüllten Bus tippt eine ältere Dame einem sitzenden jungen Mann auf die 
Schulter und sagt: „Entschuldigen Sie bitte, darf ich Ihnen meinen Stehplatz an-
bieten?“ 
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Schon der Steinzeitmensch war ein Hundenarr 
 
Tierisch Der Vierbeiner verschaffte dem Homo sapiens wichtige Vorteile gegen-
über dem Neandertaler.       von Jörg Zittlau 
 
Es ist nicht jedermanns Sache, wenn Hundeliebhaber ihrem Pfiffi oder ihrer Luna 
ein Süppchen kochen oder mit dem Salamibrot vom Tisch füttern Und dass auf 
dem «Cimetière des chiens» in Paris, dem bekanntesten Hundefriedhof der Welt, 
mittlerweile über 100‘000 Vierbeiner begraben wurden, sorgt zumindest für Er-
staunen. Eine US-Studie zeigt nun jedoch: Die innige Liebe zum Hund ist keine 
Marotte des modernen Zeitalters. Demnach liebte schon der steinzeitliche Homo 
sapiens seinen Canis lupus familiaris nicht weniger als heute. 
 
Ein Forscherteam der University of Alberta stiess bei Ausgrabungen am russi-
schen Baikalsee auf etwa 8000 Jahre alte Grabstätten, in denen man neben Men-
schen- auch Hundeskelette fand «Sie wurden offenbar vorsichtig ins Grab ge-
legt», berichtet Studienleiter Robert Losey, «und einige trugen Halsbänder, an-
dere bekamen Löffel oder andere Beigaben mit ins Grab». 
 
Für den US-amerikanischen Anthropologen steht daher fest, dass nicht nur den 
Menschen, sondern auch den Vierbeinern ein Leben nach dem Tode zugespro-
chen wurde. 
 
Und damit nicht genug: Ihnen wurde auch vorher ein Leben wie das ihrer Herr-
chen und Frauchen zugestanden Denn chemische Analysen der gefundenen 
Knochen belegen, dass sie auch weitgehend die gleichen Nahrungsmittel auf ih-
rem Speiseplan hatten. «Man liebte und versorgte also seinen Hund genauso wie 
heute», so Losey. 
 
Der amerikanische Steinzeitforscher betont ausserdem, dass man weltweit von 
keinem Haustier so viele prähistorische Gräber gefunden hätte wie vom Hund. 
Selbst Pferde hätten nicht annähernd den gleichen Verehrungsstatus erreicht, 
obwohl sie im Alltag der damaligen Menschen ebenfalls eine wichtige Rolle spiel-
ten. 
 
Laut genetischen Studien begleitet uns der Hund schon seit rund 40‘000 Jahren. 
Das ist exakt der Zeitpunkt, als der Neandertaler von der Bildfläche verschwand 
- und für einige Forscher ist das kein Zufall. «Der Hund vergrösserte, den Jagd-
erfolg des Menschen und verschaffte ihm dadurch einen wichtigen Vorteil im Kon-
kurrenzkampf mit dem Neandertaler», erläutert Anthropologin Pat Shipman von 
der New York University. Es gab also gute Gründe, dem folgsamen Vierbeiner 
mit der schnupperstarken Nase dankbar zu sein und ihn zu ehren. 
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CAC AARAU, 18. Juni 2016 
 
 
 
 
 

GREYHOUND 
Richter: Herr Nenad Davidovic 

 

Hündinnen offene Klasse 

 
Eicica Qui Vive  SHSB 724851 Beat + Cornelia Balsiger, Niederwangen 
teeth ok; correct head; very correct position of ears; parallel front; good top and 
bottom line; excellent tail set; typical movement 
vorzüglich 1 / CAC / BOB 
 
 

GALGO ESPAÑOL 
Richter: Herr Nenad Davidovic 

 

Hündinnen offene Klasse 

 
Cocolores Loretta DWZB 0325     Gabriele Klenk, Balzhausen (D) 
teeth complete; show condition; very typical head; correct front, correct rear; long 
neck with correct top line; very typical coat; good movement 
vorzüglich 1 / CAC / BOB 
 
 
 
 
 

IHA AARAU, 19. Juni 2016 
 
 
 

GREYHOUND 
Richter: Herr Laurent Pichard 

 

Rüden offene Klasse 

 
Rumford Teseo   SHSB 728756        Susi Ditz, Klarsreuti 
kräftig, 2 Jahre alt mit edlem Kopf; Scherengebiss; hervorragende Halslänge; 
korrekt entwickelte Brust; könnte etwas schwungvoller in HH sein. 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOS 
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Hündinnen offene Klasse 

 
Graal Quest Havzy Burbury  LOF ENCOURSE 4 Gregoire Legrand, Gouy St. André (F) 

sehr feminin, attraktiv, 3 ½ Jahre mit schönem Kopf; Scherengebiss; korrekte 
Schulter; etwas eng hinten; viel schwungvolles Gangwerk, gut vorgeführt 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOB 
 
 

MAGYAR AGAR 
Richter: Herr Laurent Pichard 

 

Rüden Jugendlasse 

 
Szelek Királya A Yanos ÖHZB MAG 55  Diane Kiesewetter, Ramsen 
kräftig, 12 Monate alt; sehr harmonisch gebaut; typischer Kopf; korrekt ange-
setzte und getragen Ohren; hervorragende Halslänge; läuft und präsentiert sich 
sehr gut; korrekt getragene und angesetzte Rute 
vorzüglich 1 / CACJugend / BOB / Jugendsieger 
 

Rüden Gebrauchshundeklasse 

 
Magyar Alom Avalon  SHSB 682069  Diane Kiesewetter, Ramsen 
Ausgestellt in hervorragender Kondition; gut aussehend; 8 Jahre alt; insgesamt 
harmonisch gebaut; mit korrekter Halslänge; korrekte Proportionen im Körper-
bau; etwas eng hinten; etwas lose Ellbogen; gut vorgeführt 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB 
 
 

GALGO ESPAÑOL 
Richter: Herr Laurent Pichard 

 
 

Hündinnen offene Klasse 

 
Cocolores Loretta DWZB 0325     Gabriele Klenk, Balzhausen (D) 
in richtiger Grösse, attraktiv, 2 Jahre alt; korrekte Aussenlinie; gute Halslänge; 
etwas lose Ellbogen; hervorragende Kopfhaltung; korrekte Rutenhaltung; etwas 
eng in HH; gut vorgeführt 
vorzüglich 1 / CAC / CACIB / BOB 
 

 
Der Richter empört: „Es ist wirklich traurig, dass ich Sie als Amtsrichter bereits 
zum siebten Mal hier im Gerichtssaal sehe.“ 
Angeklagter: „Was kann ich denn dafür, wenn Sie nicht befördert werden?“ 
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EIN BLICK ÜBER DEN ZAUN von Gabriele Schröter, aus UW 03/2016 

 
 

Arizona, USA 
Wissenschaftler in den USA haben 150 Menschen untersucht bezüglich ihrer Schlafge-
wohnheiten. Es stellte sich heraus, dass diejenigen, deren Hund (oder Katze, so muss 
man fairerweise hinzufugen) sich in ihrem Bett ankuscheln darf, besser schlafen konn-
ten und sich auch sicherer fühlten, wenn das Tier zumindest im gleichen Raum schlief. 
Einige sagten Autor Lois Krahn, es helfe ihnen zu entspannen, wenn sie ihren Hund 
oder ihre Katze bei sich haben. Eine Studie aus dem Jahr 2013 hatte ergeben, dass 
nur 10% sich im Schlaf durch ihr Tier gestört fühlten. (Dog World 8.Januar 2016, S. 8) 
– Also, gut geschlafen heute? 
 

Frankreich 
Rita Bartlett berichtet in ihren Greyhound Rassenotizen vorn 08.01.2016 von Artikeln 
aus dem Dezember Newsletter des Französischen Greyhound Clubs, in denen es um 
die Gesundheit der Rasse geht. Zum einen ging es um Schwierigkeiten bei der Geburt 
der Welpen, wobei Greyhounds zu den Rassen zählen, die Probleme damit haben, 
dass Welpen im Geburtskanal stecken bleiben. Ursachen und Lösungen werden auf-
geführt. Zu Letzteren gehört u. a. massvolle Bewegung vor der Geburt. Ausserdem gibt 
es Artikel zu Gefahren durch Zeckenbisse und Herzwürmer. 
Und es gibt einen Artikel über die Folgen der Inzucht bei Hunden, in dem die Folgen 
mit denen bei Rindern, Pferden, Schafen und Katzen verglichen werden. 
 

Schweden, USA, Grossbritannien 
Wissenschaftler aller drei Länder haben zusammen gearbeitet an einer Studie über 
Knochenkrebs bei Hunden, der zwar ähnlich wie beim Menschen an den Knochen der 
langen Gliedmassen beginnt und schnell streut, vor allem an die Lungen, sich ansons-
ten aber deutlich anders verhält als beim Menschen. Unter anderem ist er bei Hunden 
in hohem Masse erblich, vor allem bei grossen Rassen, die ein bis zu 10fach höheres 
Risiko haben. Greyhounds sind mit 26% am stärksten betroffen, gefolgt von Irish Wolf-
hounds mit 21% und Rottweilern mit 17%. Es muss also wohl auch rassespezifische 
Risikofaktoren geben. Ein Nebenergebnis der Studie war, dass Irish Wolfhounds welt-
weit eine sehr grosse genetische Einheitlichkeit aufweisen, im Gegensatz zu anderen 
Rassen, bei denen es geographische variierende Cluster gibt. 
(Jan Pain, Irish Wolfhound Rassenotizen in Dog World, 18.12.2015). 
 

Glasgow, Schottland 
Dr. Dare Knottenbelt von der Universität Glasgow hat festgestellt, dass Haustiere noch 
mehr als Menschen unter Rauchern im Haushalt leiden: nicht nur sind sie ständig mit 
ihren Besitzern zusammen und nicht zwischendurch zur Arbeit oder Schule, sondern 
haben den besonderen Nachteil, dass sie ihr Fell und ihre Haut zur Reinigung ablecken 
und dabei viele Schadstoffe aufnehmen. So schrieb Nancy Kay, Tierärztin, in 'Best in 
Show Daily' am 16. Januar 2016, noch bevor der entsprechende Artikel vollständig ver-
öffentlicht war. 

 

Herbert spielt in seiner Wohnung Klavier. Plötzlich klingelt es. Vor der Tür steht 
ein Polizist. 
„Uns wurde gemeldet, dass hier ein gewisser Brahms misshandelt wird!“ 
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Finnland 
Jan Osterkamp schrieb in Spektrum schon am 30.09.2015 über die Ergebnisse finni-
scher Forscher zum Sozialverhalten von Hunden, wenn sie einem Geschehen zu-
schauen, bei dem andere miteinander interagieren. Sie stellten fest, dass Hunde sozi-
ale Interaktion auch erkennen, wenn sie zwischen Mensch und Tier stattfinden. 
Die Forscher hatten in ihren Experimenten je zwei Gruppen von Hunden und Menschen 
bei mehreren sozialen Experimenten beobachtet. Dafür hatten sie jeweils eher soziale 
und eher eigenbrötlerische Grüppchen zusammengestellt: etwa in Familien von Hun-
defreunden gross gewordene Tiere sowie scharfe Wachhunde, ausserdem Hundeex-
perten und Menschen, die mit den Tieren wenig anfangen konnten. Es wurde beobach-
tet, wie lange sie bestimmte Szenen betrachteten, bei denen Menschen oder Hunden 
interagierten oder kein sozialer Kontext vorlag. Mensch und Hund blickten – wie in ähn-
lichen Versuchen auch Babys und Kleinkinder – immer etwas länger und interessierter 
auf soziale Interaktionen. Das gilt auch für Handlungen zwischen Mensch und Hund – 
wobei diese aber zudem für alle Beteiligten auch etwas schwerer einzuordnen waren: 
Der Blick der Kandidaten wechselte nun häufiger von Subjekt zu Subjekt, offenbar im 
Versuch, die interspezifische Interaktion auch wirklich richtig einzuordnen. Das gelang 
allerdings dann auch den sozial weniger erfahrenen Menschen und Hunden korrekt – 
was artübergreifendes Sozialverhalten bedeutet, muss also offenbar nicht durch Erfah-
rung erlernt werden, schlussfolgern die Forscher. 
 
 

Lincoln, England und Sao Paulo, Brasilien 
In eine ähnliche Richtung geht das, was Forscher der Universitäten dieser beiden 
Städte, Verhaltensforscher und Psychologen, in Versuchen festgestellt haben: Dass 
Hunde die Emotionen von Menschen selbst erkennen, und nicht nur aus angelerntem 
Verhalten, sondern aus der Kombination ihrer optischen und akustischen Wahrneh-
mung. Das hatte man bisher nur bei Menschen festgestellt. 
Lediglich wahrnehmen, in welcher Laune wir sind, können übrigens auch Pferde, wie 
jetzt herausgefunden wurde (s. Spektrum.de vom 10.02.2016). 
17 Hunden wurden verschiedene Kombinationen von Bildern und Tönen (menschlichen 
Stimmen und Hundegebell) präsentiert, die verschiedene positive und negative Emoti-
onen von fremden Menschen und Hunden darstellten. Die Hunde waren vorher nicht 
darauf trainiert. Man stellte fest, dass sie sich signifikant länger mit den Kombinationen 
beschäftigten, bei denen der optische und der akustische Inhalt übereinstimmten. 
Das zeigt hohe kognitive Fähigkeiten: sie können die mit unterschiedlichen Sinnen 
wahrgenommenen Informationen integrieren, und das nicht nur bei der eigenen Spe-
zies.  
Dog World 22.01.2016, ursprünglich veröffentlicht am 16.01.2016 unter: http://rsbl.ro-
yalsocietypublishing.org/content/12/1/20150883 
Haben wir doch alle gewusst, dass unsere Vierbeiner extrem clever sind! 
 

 
 

Jean-Paul Sartre sitzt in einem Café und arbeitet an seinem Buch „Das Sein und 
das Nichts“. Als die Kellnerin an den Tisch kommt, bestellt er einen Tee, aber 
ohne Rahm. Die Kellnerin erwidert: „Wir haben keinen Rahm mehr. Darf es auch 
ohne Milch sein?“ 
  

http://s.spek-trum.de/
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EIN BLICK ÜBER DEN ZAUN von Gabriele Schröter, aus UW 04/2016 

 
 

USA 
Seit dem 1. Januar ist das FBI auch an der Datensammlung zum Tierschutz beteiligt. 
Neben Diebstahl, Einbruch, Mord etc. werden jetzt auch Verstösse gegen das Tierwohl 
aufgenommen. Man erhofft sich mehr Einblick in dieses Feld des Unrechts, gerade 
auch in Verbindung mit häuslicher Gewalt. Allerdings geht man davon aus, dass es 
zwischen drei und fünf Jahren dauern wird, bis die Datensammlung umfangreich genug 
ist, um wirklich hilfreich zu sein. Unrecht gegen Tiere sei auch Unrecht gegen die Ge-
sellschaft und sei häufig auch ein Indikator, dass in diesem Umfeld auch andere Dinge 
nicht in Ordnung seien. 
http://www.bestinshowdaily.com/tracking-animal-cruelty-fbi-collecting-data-on-crimes-
against-animals/ 
 

USA 
Die „Animal Rights Movement“ ist eine sehr professionelle Bewegung, die Hundezucht 
generell abschaffen will und vor allem in den USA schon sehr weit Eingang in politische 
Gremien gefunden hat. Jay Kitchener fordert, wie in „Best in Show Daily“ veröffentlicht, 
dass Hundezüchter deshalb lernen sollten, sich viel professioneller auch politisch zu 
engagieren, sich etwa ein Beispiel nehmen an der „Gay Rights Movement“, die es in 
den letzten 40 Jahren immerhin geschafft hat, Homosexualität von einer Geisteskrank-
heit zur Basis für eine gesetzliche Heirat zu bringen. In der gleichen Zeit ist die Hunde-
zucht von einer angesehenen Freizeitbeschäftigung zu einer verhassten und verrufe-
nen Tätigkeit geworden, die in den Staaten immer mehr droht, illegal zu werden. 
Das liegt u.a. daran, so Kitchener, dass Hundezüchter es nicht fertig bringen, gemein-
sam vorzugehen. Die Zerstrittenheit ist eine grosse Gefahr. 
Er beendet jeden Absatz seines aufruf-artigen Artikels mit „Dog breeders should be 
more gay.“ Auch dort gibt es verschiedene Strömungen, denen es aber gelungen ist, 
ihre persönlichen Differenzen in den Hintergrund zu rücken. Sie kämpfen für mehr 
Rechte für Amerikaner, die Animal Rights Kämpfer für die Einschränkung von Rechten. 
Sie halten alle Menschen, die Hunde züchten für Abschaum, egal ob verantwortungs-
bewusste oder skrupellose Vermehrer. Kitchener vergleicht das folgendermassen: ist 
das nicht so, als ob man glaubt, dass alle Homosexuellen auch pädophil sind? Warum 
ist es politisch akzeptabel, Hundezüchter zu hassen und dies öffentlich zu machen? 
Kitchener will aufrütteln, erinnert an die alten, verankerten Freiheitsrechte, die man ver-
teidigen muss, auch wenn sie dem eigenen Feind dienen. Wann werden die Hunde-
züchter aufstehen, um ihr Recht auf das Züchten von Hunden zu schützen? Egal wie 
sie gezüchtet werden, solange ein vorgesehener Standard eingehalten wird. Bisher sei 
das einzige, worauf sich zwei Hundezüchter einigen könnten, dass ein dritter alles 
falsch macht. Und das wird vom Animal Rights Movement erkannt und freudig ausge-
nutzt. 
Die Gay Movement hat dieses Verhalten früh erkannt und sich politisch organisiert - 
wann folgen die Hundezüchter endlich diesem Beispiel? 
In Europa ist die Animal Rights Bewegung noch nicht so mächtig, aber Hundezüchter, 
eigentliche alle Hundefreunde sollten sie nicht unterschätzen und persönliche Animo-
sitäten und Ehrgeiz in den Hintergrund stellen und im Auge behalten, was der gemein-
samen Sache dienlich ist, bevor es auch hier so weit kommt. 
 
 

http://www.bestinshowdaily.com/tracking-animal-cruelty-fbi-collecting-data-on-crimes-against-animals/
http://www.bestinshowdaily.com/tracking-animal-cruelty-fbi-collecting-data-on-crimes-against-animals/
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Grossbritannien 
Auf der Seite des Kennel Clubs stehen jetzt die Ergebnisse der 2014 gestarteten Ras-
seGesundheits-Studie. Die Ergebnisse von 43‘207 lebenden und 5‘684 bereits verstor-
benen Rassehunden aus 191 Rassen wurden ausgewertet. 
(http://www.thekennelclub.org.uk/press-releases/2016/february/2014-pedigree-breed-
health-survey-reports-released/#sthash.wp6ppxS5.dpuf).  
Wie in der Auswertung selbst gesagt wird, sind die Ergebnisse mit dem nötigen Vorbe-
halt zu betrachten, da die Rassen mit ausserordentlich unterschiedlichen Zahlen betei-
ligt waren. Allein bei den uns interessierenden Windhunden waren einerseits 766 Whip-
pets (711 lebende - 55 verstorbene) beteiligt, andererseits nur 4 (in Worten vier!!!) le-
bende Greyhounds sowie 1 verstorbener. Da sind besonders Prozentzahlen natürlich 
mit Vorsicht zu geniessen. Dennoch ist es ganz interessant zu lesen, dass z. B. beim 
Barsoi sowohl als auch bei den vier Greyhounds als häufigste Todesursache Knochen-
krebs angegeben wurde, beim Deerhound Herzversagen und Kardiomyopathie, letzte-
res war auch am häufigsten beim lrish Wolfhound. Beim lbicenco waren es Mammatu-
moren. Bei den Windspielen gab es keine klare Mehrheit bei den Todesursachen, ge-
nau wie beim Podengo Português Pequeno, der ja noch nicht sehr lange voll anerkannt 
ist, ähnlich wie der Sloughi. Erfreulich ist, dass bei vier Rassen die häufigste Todesur-
sache „old age“ also einfach Altersschwäche, war: bei Afghanen, Pharaoh Hound, 
Saluki und Whippet. 
 

EIN BLICK ÜBER DEN ZAUN  von Gabriele Schröter, aus UW 06/2016 

 
New York 
Schon öfter war zu lesen, dass die schwarze Fellfarbe abträglich sei für Hunde, die in 
Tierheimen ein neues Zuhause suchen. Nun hat die britische Tierwohl-Organisation 
Universities Federation for Animal Welfare eine neue Untersuchung veröffentlicht, so 
Dog World vom 15.04.2016, die dieses „Schwarzes-Fell-Stigma“ oder „Schwarzer-
Hund-Syndrom“ anzweifelt. Die Daten von Adoption und Euthanasie von zwei privaten 
Tierheimen in den USA wurden über vier Jahre beobachtet, in denen es um 16‘692 
Hunde ging (Canisius College, New York). Dabei liess man Hunde unter einem und 
über 13 Jahre ausser Acht, ausserdem wurde nach Rassegruppen unterschieden. Es 
stellte sich heraus, dass es in Wirklichkeit die gestromten Hunde sind, die grössere 
Probleme mit der Vermittlung machen, nicht die Schwarzen. Ausserdem waren Alter 
und Rassegruppe von grösserer Bedeutung als die Fellfarbe. 
Jüngere Hunde waren schneller zu vermitteln und Hunde, die in die Gruppe der „Bull 
Breeds“ fielen, mussten am längsten warten, bevor sie vermittelt wurden. Sie galten 
auch eher als ungesund oder verhaltensproblematisch. 
 
USA/Belfast, Nordirland  
Ebenfalls auf der Website des AKC (http://www.akc.org/ news/do-dogs-Iike-Iistening-
to-music/) findet sich ein Artikel darüber, ob Hunde gern Musik hören, bzw. ob es ihnen 
gut tut. Bereits 2010 gab es ein Konzert in Sydney, Australien der Künstlerin Laurie 
Anderson, nur für Hunde, das sie später in New York auf dem Times Square wiederholt 
hat, und zwar in einer Tonlage, die nur von Hunden gehört werden konnte. Die Besitzer 
konnten spezielle Kopfhörer bekommen, um mitzuhören. Einige Hunde schienen positiv 
zu reagieren. Es bleibt aber eine Frage für Experten, ob das Ganze nur eine Ver-
menschlichung ist. Der bekannte Kolumnist von „Familiy Dog“, Stanley Coren, berich-
tete vor einigen Jahren über eine Studie der Psychologin Deborah Wells der Queens 
University, Belfast, in einem Artikel in Psychology Today. Wells hatte die Reaktionen 

http://www.thekennelclub/
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von Hunden in einem Tierheim auf moderne Pop Musik, Klassik und Heavy Metal un-
tersucht. Sie kam zu dem Ergebnis, dass Hunde tatsächlich wohl Musik geniessen 
könnten - abhängig von der Art der Musik. Auf Pop Musik zeigten sie keine Reaktion, 
Heavy Metal erzeugte Gebell und Agitation, während Klassik einen beruhigenden Effekt 
hatte. Auch bei ihnen, wie beim Menschen hat Klassik also einen Stress-reduzierenden 
Effekt, während vor allem Heavy Metal Angriffslust, Spannung, Trauer oder Müdigkeit 
hervorrufen. Bei Spotify gibt es eine Liste speziell für Hunde - vielleicht ist ja wirklich 
was dabei, was den Hunden Freude bereitet... 
Schauen - bzw. hören - Sie doch mal: 
https://open.spotify.com/user/spotifyusa/playlist/7150Sp8OZcnW3S5PW1TOR7? 
open3=1&noredir=1&utm_source=twitter&utm_medium=social&utm_cam-paign 
=360ispotify|us|brand_spring16&utm_content=dog%20therapy&gtm=1 
Zu diesem und anderen Themen, auch das Verhalten von Hunden betreffend, kann 
man jetzt auf der Seite des AKC jeweils e-books herunterladen - gute Idee! 
 

England 
Der britische Kennel Club hat jetzt ein Programm herausgegeben, um Hundebesitzern 
zu helfen, beginnendes Übergewicht bei ihrem Hund zu erkennen und ihm entgegen 
zu wirken. Selbst geringes Übergewicht verkürze die Lebenserwartung und verschlech-
tere die Lebensqualität des Hundes, so heisst es dort. Genau wie beim Menschen 
könne es zu Herz- und Gelenkproblemen sowie Diabetes führen. Aber dies lässt sich 
vermeiden, sogar wieder verbessern. Dabei kann die „Get Fit with Fido“-Kampagne 
helfen. Die ausführlichen Hilfen und Erkennungsmerkmale sind zu finden unter:  
www.thekennelclub.org.uk/doginformation. 
Sollte für Windhunde doch wohl nicht erforderlich sein, oder ist doch der eine oder an-
dere 'zu gut durch den Winter gekommen'??? 
 

Südkorea 
Die Humane Society Internationale (HSI) hat jetzt die fünfte Hundefarm in Südkorea 
aufgelöst, in der Hunde als zukünftiges Fleisch für den menschlichen Verzehr in Käfigen 
gehalten wurden, nur auf Drahtgitter - wie die Hühner in schlimmsten Haltungsbedin-
gungen. Über 200 Hunde wurden aus der letzten Farm geholt und werden jetzt nach 
Kanada und in die USA geflogen. In diesem Fall hat der Besitzer der Farm die HSI 
selbst kontaktiert und mitgeteilt, er wolle aus dem Geschäft aussteigen. Mitarbeiter der 
HSI berichten, dass die meisten Käufer von Hundefleisch noch nie auf solch einer Farm 
gewesen seien und nichts von den Zuständen und dem Leid der Tiere dort wüssten. 
Sie denken, 'Fleischhunde' seien irgendwie anders in ihrer Natur als Haushunde. Ge-
nau hier setzt die HSI an, um ein Umdenken einzuleiten. 2,5 bis 3 Millionen Hunde sind 
jährlich (!) von dieser Tortur betroffen, bevor sie meist durch Stromschlag zum som-
merlichen Boschintang Essen beim Bok Nal Fest getötet werden. 
Die HSI versucht bis zur Winterolympiade 2018 in Südkorea noch auf die Regierung 
einzuwirken, den Verzehr von Hundefleisch zu verbieten und so die Hundefarmen zum 
Erliegen zu bringen. Weitere Informationen gibt es, laut Dog World (06.05.2016) unter: 
hsi.org/dogmeat. 
 

 
 

Auf einem Schild in einer Autowerkstätte stand: „Wenn wir Ihre Bremsen nicht 
reparieren können, stellen wir dafür die Hupe lauter.“ 
  

http://www.thekennelclub.org.uk/doginformation.
http://hsi.org/dogmeat.
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BEITRITTSERKLÄRUNG 

DÉCLARATION D‘ADHÉSION 

 

 

Herr / Frau 
Monsieur / Madame 
 

Name 
Nom  ______________________________________________________________________________ 
 

Vorname 
Prénom  ______________________________________________________________________________ 
 

Strasse 
Rue  ______________________________________________________________________________ 
 

PLZ - Ort 
NP – lieu ______________________________________________________________________________ 
 
Tel.  ______________________________________________________________________________ 
 
 

E-Mail  ______________________________________________________________________________ 
 
Rasse(n) 
Race(s)  ______________________________________________________________________________ 
 
 
Aktiv-Mitglied   Familien-Mitglied   Gönner 
Membre actif   Membre familial   Donateur 
 
Fr. 55.—   Fr. 21.—    Fr. 30.— (Minimum) 
(zuzüglich Fr. 15.— SKG-Beitrag für A- u. F-Mitglieder) 

 
Datum / Date ______________________________________________________________________________ 

 
Unterschrift 
Signature ______________________________________________________________________________ 
 

Einsenden an / envoyer à: 
 

Keller Heinz, Amselweg 10, 3303 Jegenstorf 
 

 

 

  

 

 

 


